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Nach fünf Jahren Aufbauarbeit 

verfügt die PROLIST-Organisa-

tion jetzt über eine weltweit ein-

zigartige Merkmaldatenbank für 

elektrotechnische und MSR-Ge-

räte (Messen, Steuern und Re-

geln) der Prozessautomatisie-

rung. Chemische und elektro-

technische Industrie haben mit 

ihren Verbänden NAMUR und 

ZVEI eine Datenbankstruktur auf 

Basis internationaler Normen 

geschaffen, die eine optimale 

Unterstützung von firmenüber-

greifenden wie internen Ge-

schäftsprozessen insbesondere 

bei Engineering- und Beschaf-

fungsprozessen bereitstellt. Mit 

dem Einsatz der NE 100 und der 

PROLIST-Tools ergeben sich für 

Anwender und Hersteller Ein-

sparpotentiale bei den Enginee-

ring- und Transak tions kosten, 

z. B. Beschaffungs- und Logistik-

kosten. Weitere nicht unerhebli-

che Wertschöpfungsbeiträge 

können sich bei den in- und ex-

ternen Geschäftsprozessen, wie 

z. B. „Materials-Management“ 

und „Plant Maintenance“ unter 

Berücksichtigung der „Total Cost 

of Ownership“ ergeben. 

Um die Ergebnisse dieser 

langjährigen intensiven Zusam-

menarbeit zu sichern und welt-

weit zur Anwendung zu brin-

gen, wurde eine internationale 

Nutzerorganisation „PROLIST In-

ternational“ nach belgischem 

Recht beantragt, die die Pflege 

und Vermarktung dieser einzig-

artigen Merkmaldatenbank von 

PROLIST übernimmt. 

Zu einem offiziellen Sponsor 

Day für diese NE 100-Nutzeror-

ganisation wird gesondert ein-

geladen. Interessierte Firmen 

können sich schon jetzt als 

Gründungsmitglied bei der Ge-

schäftsstelle melden.

Weitere Informationen zu NE 

100 und PROLIST stehen unter 

www.prolist.org zur Verfügung.
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Überführung der PROLIST-Organisation in eine internationale Nutzerorganisation

„Digitale Fabrik“ ist das Thema 

der neuen Richtlinie VDI 4499, 

Blatt 1 „Grundlagen zur digita-

len Fabrik“. Diese zeigt den Fo-

kus der Digitalen Fabrik im 

Strahlenkreuz der Unterneh-

mensprozesse auf. Dieser Fokus 

liegt auf der frühzeitigen und 

mit allen anderen Unterneh-

mensprozessen sorgfältig abge-

stimmten Produktionsplanung 

und Gestaltung der Fabrik. Die 

Richtlinie bietet einen Überblick 

über Ziele, Anwendungsgebiete 

und Nutzen dieses Konzepts. 

Die betrachteten Prozesse mit 

ihren entsprechenden Model-

len, Methoden und Werkzeugen 

werden umfassend erläutert. 

Große Bedeutung haben Hin-

weise zum Datenmanagement 

und zur Systemarchitektur. Ein 

besonderes Augenmerk gilt 

auch der Einführung und den 

begleitenden organisatorischen 

Maßnahmen. Die Richtlinie wur-

de von der VDI-Gesellschaft För-

dertechnik Materialfluss Logis-

tik (VDI-FML) herausgegeben 

und wird in Kürze durch weitere 

Richtlinien, beispielsweise zum 

Thema „Digitaler Fabrikbetrieb“, 

ergänzt werden.

Die Richtlinienreihe VDI/

VDE/DGQ 2618 ist ein Standard-

werk der Prüfmittelüberwa-

chung. Die Richtlinien sollen ei-

ne effiziente Prüfmittelüberwa-

chung mit einem Höchstmaß an 

messtechnischer Sicherheit 

auch bei niedrigen Kosten ge-

währleisten. Die im Februar 

2008 neu erschienene Richtlinie 

VDI/VDE/DGQ, Blatt 10.6 „Prüf-

anweisung für Höhenmess-

schrauben“ ergänzt die Reihe. In 

der Richtlinie ist der Prüfumfang 

als nicht zu unterschreitende 

Mindestvorgabe festgelegt. Er 

wurde, unter Betrachtung der 

Kalibrierkosten, auf das mess-

technisch vertretbare Mindest-

maß reduziert. Für den Anwen-

der ergeben sich daraus ein 

Kostenvorteil gegenüber der 

bisherigen Vorgehensweise so-

wie eine klare und prüfbare Vor-

gabe der anzuwendenden Min-

destkalibrierumfänge. Die von 

der VDI/VDE-Gesellschaft Mess- 

und Automatisierungstechnik 

(GMA) herausgegebene Richtli-

nie gilt in Verbindung mit Blatt 

1.1 „Grundlagen“ vom Dezem-

ber 2001, in dem allgemein gül-

tige Festlegungen getroffen 

sind, und Blatt 1.2 „Anweisun-

gen zur Ermittlung der Messun-

sicherheit“ vom Dezember 

2003, das die Vorgehensweise 

zur Ermittlung der spezifischen 

Messunsicherheit beschreibt. 

Ein vollständiger Überblick über 

die derzeit verfügbaren Blätter 

der Richtlinienreihe kann im In-

ternet unter www.vdi-richtlinien.

de/2618 abgerufen werden. Ein-

sprüche sind bis 31. Juli 2008 

möglich.
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